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Vorwort 
 
 
LiebeR LeserIn, 
  
in deinen Händen hältst du das Infoheft Pfarrfestpaket. Entstanden ist dieses Heft bei der 
Ideensammlung, wie die Diözesanebene mit ihren BildungsreferentenInnen die Mitglieder vor Ort 
unterstützen kann. Hierbei kam der Gedanke, dass viele KJG-Pfarrleitungen sich am Pfarrfest beteiligen 
und dieses mitgestalten. Immer wieder muss dabei bedacht werden: was kann man machen, was ist 
attraktiv und was brauche ich dafür? Und das immer wieder aufs Neue. Genau dabei kann dieses 
Pfarrfestpaket helfen. Wir möchten euch unterstützen und auch die Werbemöglichkeiten in eurer Pfarre 
vereinfachen. Zu diesem Infoheft erhaltet ihr eine Reihe an Werbematerialien, um Interesse und 
Neugierde an der KJG zu wecken. Ein weiteres Pfarrfestpaket schicken wir euch gerne auf Anfrage zu, 
zudem könnt ihr gesondert Material bestellen oder reservieren.  
 
Wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg und hoffen, dass dieses Infoheft eure Arbeit erleichtert. 
 
 
Für die Diözesanleitung 
 
 

 
 
 

Susanne Koletnik    Karina Siegers 
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Was ist das? 
 
Beim Pfarrfest treffen sich alle Gruppen, die in einer Pfarre tätig sind und gestalten mindestens einen 
Nachmittag. Hierbei gibt es verschiedene Stände, an denen sich die Gruppen präsentieren. Meist findet 
im Pfarrgemeinderat die Terminfindung statt, wenn es nicht einen traditionellen Termin gibt. Für die 
Planung gibt es dann eine Untergruppe, in der alle Gruppen vertreten sind und planen, wer welchen 
Stand macht und wie das Pfarrfest abläuft. Ein Pfarrfest ist die Gelegenheit, um auf euch aufmerksam zu 
machen. Ihr könnt zeigen, was ihr macht und weitere Kontakte innerhalb der Pfarre knüpfen. Ihr werbt 
dort für die KJG. Außerdem könnt ihr das Pfarrfest nutzen, um auf eure Gruppenstunden, Fahrten oder 
Veranstaltungen hinzuweisen. 
 
 
 
Vorbereitungscheckliste:  
 

• Fragt zu Beginn des Jahres, wann das Pfarrfest ist. 
• Nehmt Kontakt zum Pfarrgemeinderat auf, wenn ihr einen Stand machen möchtet. 
• Schaut, dass einer aus der Pfarrleitung im Planungsteam des Pfarrfestes ist. 
• Überlegt in der Pfarrleitung oder LeiterInnenrunde, was ihr machen wollt und wer dabei ist. Wenn 

euch Ideen fehlen oder ihr nicht wisst, wie ihr eure Ideen umsetzen könnt, könnt ihr gerne in der 
Diözesanstelle anrufen und euch beraten lassen. Wir kommen zu euch und begleiten euch! 

• Macht eine Einkaufliste und sagt frühzeitig im Pfarrgemeindebüro Bescheid, wenn ihr Materialen 
aus dem Haus braucht. 

• Ruft bei den Verleihern an und reserviert eure gewünschten Materialien. 
• Macht einen Zeitplan und eine HelferInneneinteilung für euren Stand: wer baut wann auf, wer 

betreut wann den Stand, wer hilft beim Abbau. 
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Pfarrfestaktionen 
 
 

Waffeln backen 
 
 

Material 
 

• Waffeleisen 
• Mixer 
• Rührschüssel 
• Pinsel 
• Kelle 
• Zutaten für 8- 10 Waffeln: 

o 200 g Margarine oder weiche Butter 
o 160 g Zucker 
o 1 Päckchen Vanillezucker 
o 4 Eier 
o 1 Prise Salz 
o 1 TL Zimt 
o Saft einer Zitrone 
o 300 g Mehl 
o ½ Päckchen Backpulver 
o 125 ml Mineralwasser  

• Puderzucker 
• Puderzuckerstreuer 
• evtl. Sahne, Sauerkirschen, Vanilleeis 
• Pappteller  
• Servietten 
• Bierzelttische (als Verkaufsstand) 
• evtl. Papiertischdecke 

 

 

 

 

© Ulrike Schwenker / PIXELIO, www.pixelio.de 

 

 

 

Zubereitung 
 

Margarine, Zucker, Vanillezucker, Eier und Salz schaumig schlagen bis sich der Zucker gelöst hat. Zimt 
und Zitronensaft unterrühren. Mehl und Backpulver mischen und ebenfalls zügig unterrühren. Zum 
Schluss das Mineralwasser unterrühren. Ein Waffeleisen einfetten und erhitzen. Jeweils einen Klecks 
Teig (3-4 EL) ausbacken, bis die Waffel goldbraun ist. 
Möglichst einzeln auf Tellern oder einem Rost auskühlen lassen, dann werden die Waffeln schön 
knusprig. Die Waffeln kann man auch gut “kalt” essen und aufbewahren. Ihr könnt auch Sahne, 
Sauerkirschen und Vanilleeis gegen einen Aufpreis reichen. 
 
 

Tipps 
 

• Ein KJG-Waffeleisen mit dem Seelenbohrer könnt ihr auf der Homepage des KJG 
Bundesverbands (www.kjg.de > Katalog > ID-Material) für 44,00 € bestellen oder in der 
Diözesanstelle leihen.  

• Ein Puderzucker - Seelenbohrer lässt sich auch mit einer Schablone auf die Waffeln übertragen.  
• Pro Waffel könnt ihr zwischen 0,50 -1,50 € verlangen. 

 
 

Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 
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Schminken 
 
 

Material 
 

• Schminke 
• Pinsel 
• Creme 
• Haarband oder -klammern 
• Handtuch 
• Papiertücher 
• Glas 
• Wasser 
• Tisch 
• Stühle 
• Malvorlagen 

 

 

 
 

© Thomas Kujawa / PIXELIO, www.pixelio.de 
 

 

Anleitung 
 

Schminkfarben und Zubehör am besten auf einem großen Tisch anordnen, damit alles leicht zu finden 
ist. Für eine gute Maske braucht man etwa 20 Minuten. Vor dem Schminken die Haut mit einer 
Grundierung oder Creme schützen, damit später ein leichteres Abschminken möglich ist. Beim 
Schminken am besten Handtücher oder Kittel verwenden, um die Kleidung ausreichend abzudecken. 
Gemeinsam mit dem Kind wird eine passende Maske aus den Vorlagen herausgesucht. Malvorlagen 
findet ihr in vielen Büchern. Anschließend werden die Haare zurückgekämmt, damit das Gesicht frei 
wird. Dann kann mit dem Schminken begonnen werden. 
 
 

Tipps 
 

• Es sollte nur gute Schminke verwendet werden, auch wenn diese teurer ist. Die Haut von 
Kindern ist nämlich besonders empfindlich.  

• Bücher mit Anleitungen zum Kinderschminken können in der Bibliothek der Diözesanstelle 
ausgeliehen werden. 

 
 

Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 
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Eierlaufen 
 
 

Material 
 

• hartgekochte Eier 
• Esslöffel 
• Kreide oder Tesakrepp 
• evtl. Stoppuhr 
 

 

 

 
 

© M. Großmann / PIXELIO, www.pixelio.de 
 

 

Anleitung 
 

JedeR MitspielerIn erhält einen Löffel, auf den ein Ei gelegt wird. JedeR hält seinen Löffel vor sich und 
muss nun so schnell wir möglich von der Start- zur Ziellinie laufen. Sobald das Ei herunterfällt, wird 
wieder an der Startlinie begonnen. Die zweite Hand darf beim Laufen nicht zur Hilfe genommen werden. 
Je nachdem, wie viel Platz ihr zur Verfügung habt, könnt ihr alle MitspielerInnen gleichzeitig losschicken 
oder ihr stoppt die Zeit der EinzelläuferInnen. 
 
 

Tipps 
 

• Ihr könnt auch einen Parcours aufbauen, durch den die TeilnehmerInnen laufen müssen.  
• Ihr könnt Stühle, Hütchen oder auch mit Sand oder Wasser gefüllte Plastikflaschen als 

Hindernisse verwenden. 
 
 
 

 
Sack hüpfen 

 
 

Material 
 

• Jutesäcke 
• Kordel & Schere 
• Kreide, Tesakrepp oder Schnur 
 

 

 
 

 

Anleitung 
 

JedeR MitspielerIn erhält einen Jutesack und steigt hinein. Wenn der Sack zu groß ist, kann er mit einer 
Kordel festgehalten werden. Dann wird so schnell wie möglich von der Start- zur Ziellinie gehüpft. Am 
besten eignet sich ein weicherer und Untergrund. Es dürfen keine gefährlichen Steine oder Hölzer, die 
beim Hinfallen zu Verletzungen führen könnten, vorhanden sein. Wer als erster ins Ziel hüpft, hat 
gewonnen! Es können auch Ausscheidungs- und Endrundenläufe gestartet werden. 
 
 

Tipp 
 

• Jutesäcke könnt ihr im Bastelladen kaufen oder auch im Internet bestellen. Bei  
www.juteandmore.de kostet ein großer Jutesack (110cm x 60cm) beispielsweise 1,60 € zzgl. 
Versandkosten. 

 

 



 9 

 
 

Dosen werfen 
 
 

Material 
 

• Tisch 
• leere Dosen 
• Tennsbälle 
• Kreide oder Tesakrepp 
• evtl. kleine Preise 

 

 

 
 

© S. Hofschlaeger / PIXELIO, www.pixelio.de 
 

 

Anleitung 
 

Die Dosen werden auf dem Tisch zu einer großen oder mehreren kleinen Pyramiden gestapelt. 
Geworfen wird mit weichen oder harten Tennisbällen.  
 
 

Tipp 
 

• Im Sommer, wenn es warm ist, könnt ihr anstatt der Tennisbälle auch nasse Schwämme zum 
Werfen nehmen. Dazu braucht ihr Schwämme, einen mit Wasser gefüllten Eimer und evtl. ein 
Handtuch. Vorsicht! Dafür braucht ihr genügen freien Platz um euren Stand herum! 

 
 
 

 
Torwand schießen 

 
 

Material 
 

• Torwand 
• Fußbälle 
• ggf. Fußballpumpe 
• Kreide oder Tesakrepp 

 

 

 

 

© Uwe Steinbrich/ PIXELIO, www.pixelio.de 
 

 

Anleitung 
 

Geschossen wird auf die Torwand. Ihr müsst entscheiden, welches Loch wie viele Punkte ergibt und 
wie viele Versuche jede/r Mitspieler/in hat. 
 
 

Tipps 
 

• Es lohnt sich auf jeden Fall vorher in der Pfarre oder beim Fußballverein eurer Stadt/eures 
Dorfes nachzufragen, ob eine Torwand vorhanden ist und ausgeliehen werden kann. 

• Eine Torwand - mit Gebläse oder aus Holz - kann oft auch bei Verleihern für Event-Module 
ausgeliehen werden. Weitere Informationen findet ihr z.B. bei Xtreme event services 
(Mönchengladbach) unter: http://www.xtreme-events.de. 
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Buttons herstellen 
 
 

Material 
 

• Buttonmaschine & Zubehör 
• weißes/buntes Papier 
• Stifte 
• evtl. Vorlagen mit eurem Design 
• evtl. alte Zeitschriften 
• Tisch 
• Stühle 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Info 
 

Buttons lassen sich ganz einfach herstellen. Entweder mit eurer Vorlage oder selbst gestaltet auf eurem 
Pfarrfest. Die Ausleihe der Buttonmaschine und des Zubehörs erfolgt z.B. über die Diözesanstelle der 
KJG. 
 
 

Preise der Diözesanstelle 
 

Buttongröße Ø 57mm: 0,26 €/Button für KJG Mitglieder  
                                     0,32 €/Button für Nicht-KJG Mitglieder 
 
Buttongröße Ø 24mm: 0,16 €/Button für KJG Mitglieder  
                                     0,20 €/Button für Nicht-KJG Mitglieder 
 
 

Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 
 
 

Tipp 
• Eine Buttonmaschine könnt ihr auch über den Verein zur Förderung der KJG in der Region 

Mönchengladbach e.V. ausleihen. Das Büro ist im Haus der Regionen, Bettrather Straße 22, 
41061 Mönchengladbach. Weitere Infos unter: http://www.kjg-mg-ev.de oder jeden Mittwoch ab 
18.30 Uhr telefonisch unter 02161-48948. 
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Highlightaktionen 
 
 

Hüpfburg im Kolumbienmobil 
 
 

Material 
 

• Kolumbienmobil 
• Auto mit Anhängerkupplung 
 

 

 
 

 

Info 
 

Das Kolumbien-Mobil (Anhänger inkl. Hüpfburg und Infopavillon) bietet die Möglichkeit, auf die eigene 
Eine-Welt-Arbeit aufmerksam zu machen und die Partnerschaft des Bistums Aachen mit Kolumbien 
öffentlichkeitswirksam zu vertreten.  
 
Inhalt 
 

Anhänger inklusive Hüpfburg, Pavillon, sechs Stellagen zur Kolumbienpartnerschaft, kolumbianisches 
Rana-Spiel, verschiedene Flyer (incl. Ständer), Mappe mit Aufbau- und Spieleanleitungen 
 
 

Leihgebühr 
 

pro Tag 62,00 €  
Wochenende 102,00 € 
 
Die Ausleihe erfolgt über die Diözesanstelle der KJG. 
 
 

Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de, www.kolumbien-mobil.de 
 
 

Tipp 
• Ein Transit (Ford) mit Anhängerkupplung kann zusätzlich über die Diözesanstelle ausgeliehen 

werden. Ein Adapter für den Anhänger liegt ebenfalls bereit. 
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Menschenkicker 
 
 

Material: 
 

• Menschenkicker 
• Auto mit Anhängerkupplung 

 

 

 

 
 

Info 
 

Der Bulliverein bietet Trägern kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit das ein oder andere Equipment, um 
ihrer Veranstaltung noch einen besonderen Kick zu geben (u.a. einen Menschenkicker (14 x 6 Meter)). 
 
 

Leihgebühr 
 

76,00 € pro Tag 
112,00 € pro Wochenende 
 
Die Ausleihe erfolgt über das Kinder- und Jugendbegegnungszentrum Driescher Hof. 

 
 
Kontakt 
 

Kinder- und Jugendbegegnungszentrum Driescher Hof 
Königsberger Str. 7a, 52078 Aachen 
 
Tel. 0241-95599859 (Anrufbeantworter) 
Fax 0241-1829938 
E-Mail: verleih@bulliverein.de 
Internet: www.bulliverein.de 
 
 

Hinweis 
 

Verleihanfragen möglichst per Mail! 
 
 

Tipp 
 

• Xtreme event services (Mönchengladbach) verleiht ebenfalls Menschenkicker (Human Kicker) 
und andere Eventmodule. Weitere Informationen findet ihr unter: http://www.xtreme-events.de. 
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Kisten klettern 
 
 

Material: 
 

• Colakisten 
• Sicherungszubehör 

 

 

 
 

 

Info 
 

Der STEP der KJG Aachen bietet vor Ort Kistenklettern als ganz besonderes Highlight an. Dabei 
entscheidet der STEP, ob die Möglichkeit besteht, dies durchzuführen. Es werden zwei Bäume in ca. 3 
Meter Abstand zur Sicherung benötigt. Zur Durchführung werden zwei TeamerInnen des STEP 
benötigt. 
 
 

Leihgebühr 
 

10,00 € für das Material  
100,00 € für das Team/pro Tag 
 
 

Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 
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Werbeideen mal anders - Innovative Öffentlichkeitsarbeit 
 
Wenn man Menschen auf sich und seinen Verband aufmerksam machen will und neue Mitglieder 
ansprechen möchte, dann muss man schon mal tief in die Trickkiste greifen, um ansprechende Werbung 
zu gestalten. Sie soll neugierig machen und einfach anders sein als der 08/15 Flyer, den man 
mindestens dreimal wöchentlich im Briefkasten liegen hat und wegwirft, bevor man überhaupt gelesen 
hat, worum es eigentlich geht. 
 
Einige Möglichkeiten, mit denen ihr auf euren Pfarrfesten für eure Arbeit und die KJG in eurem Ort 
werben könnt, möchten wir euch hier vorstellen. Vielleicht ist auch das Richtige für euch dabei, probiert 
es einfach einmal aus. Solltet ihr Fragen zu den Aktionen haben, könnt ihr jederzeit in der Diözesanstelle 
anrufen. Wir kommen auch gerne zu euch in die Pfarre und gestalten mit euch gemeinsam eine solche 
Werbeaktion. Meldet euch bei euren zuständigen ReferentInnen. 
 
Es gibt ein paar generelle Regeln und Grundsätze, die für alle diese Werbemethoden gelten: 
 

- weniger Text ist mehr… 
- …denn gut gewählte Schlagworte sollen neugierig machen auf mehr 
- den Leser/die Leserin provozieren 
- Verwirrung stiften 
- Neues ausprobieren 
- innovativ und frech sein 
- LeserInnen zum Nachdenken anregen 
- sich als Organisation zeigen und bekannt machen 

 
Wichtig bei den innovativen Werbemethoden ist, dass ihr nicht als zusammenhängende Gruppe 
auftretet, die als Mitglieder der Organisation zu erkennen sind. Oft verschrecken solche Gruppen mit 
gleichen T-Shirts und Flyern in der Hand die Leute. Sie haben Angst, angesprochen zu werden. 
 
Auf den nächsten Seiten findet ihr einzelne Methoden, die sich gut für Werbung auf Pfarrfesten eignen. 
Das sind: Bodenzeitung, Riesen-Würfel, Ententeich, Nikoläuse im Sommer und Osterhasen im Winter, 
Postkarten. 
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Bodenzeitung 
 
Die Bodenzeitung soll den traditionellen Infotisch mit Flyern, Broschüren und Flugzetteln ersetzen und 
die LeserInnen dazu anregen, sich mit einem Thema auseinanderzusetzen, zu verweilen und ins 
Gespräch zu kommen. Der finanzielle und organisatorische Aufwand ist bei der Bodenzeitung sehr 
gering und doch lädt sie ein, sich mit einem Problem oder einem schwierigen Thema 
auseinanderzusetzen, darüber ins Gespräch zu kommen, Meinungen auszutauschen und für eine Sache 
zu werben.  
Ihr braucht für die Bodenzeitung eine ca. 3 x 3 m große Folie (z.B. Abdeckfolie aus dem Baumarkt), auf 
die eine Frage und 8 Antworten zum Ankreuzen notiert werden. Unten steht das KJG-Logo als 
Herausgeber der Bodenzeitung. Neben den Antworten gibt es Platz, um diese anzukreuzen. Als 
Kontrast wird diese Folie mit einer farbigen/weißen Plane unterlegt. Diese könnt ihr auch bei uns in der 
Diözesanstelle ausleihen. Die Bodenzeitung wird auf den Boden gelegt (!!!) an einer Stelle, an der viele 
Menschen vorbei müssen. Bleibt jemand stehen, so könnt ihr ihn oder sie fragen, was er oder sie dazu 
sagt und unverbindlich ins Gespräch kommen.  
 
 
Ihr könnt mit der Bodenzeitung: 
 
- Themen vorstellen: 
 Was verbinden Sie mit dem Thema XY (z.B. Jugendarbeit)? 
 
- einen Gesprächsort schaffen: 

Was sagen Sie zu der Idee XY (z.B. einen offenen Treff für Kinder und Jugendliche zu schaffen)? 
 

- für eine Veranstaltung werben: 
Könnten Sie sich Vorstellen eine Veranstaltung zum Thema XY (z.B. Kinderarmut) zu besuchen? 

 
a) Mitglieder werben: 

 Könnten Sie sich vorstellen, Mitglied in der KJG zu werden? 
 Könnten Sie sich vorstellen, sich sozial zu engagieren? 
 
 
Ihr braucht für die Aktion: 
 

- Abdeckfolie für die Bodenzeitung 
- farbige Kontrastfolie 
- mindestens 2 sehr dicke Eddings Größe 850 (z.B. rot und schwarz) zum Erstellen der 

Bodenzeitung 
- mehrere Eddings zum Ankreuzen der Antworten 
- Nägel, Kreppband oder Steine zum Befestigen der Folie am Boden 

 
 
Das müsst ihr bei der Organisation beachten: 
 
Wichtig ist ein günstiger Standort, das heißt ein Ort, an dem viele Menschen vorbei kommen z.B. 
Marktplatz, zentraler Ort auf dem Pfarrfest (z.B. Eingang, Getränkestand), direkt vor der Kirche, 
Fußgängerzonen etc.. 
 
Ihr benötigt ein Team für die Bodenzeitung (ca. 3 Leute) und zum Erstellen der Bodenzeitung. 
 
Infomaterial sollte auf keinen Fall auf einem Tisch liegen, sondern evtl. einfach auf einer 
Bananenkiste oder einem Karton neben der Zeitung. 
 
Bodenzeitung als Infostand evtl. anmelden bei den Verantwortlichen des Pfarrfests/ bei der Gemeinde. 
 
Auf keinen Fall solltet ihr die Bodenzeitung aufhängen, neben einen Flyer Infostand legen, als KJG-
Gruppe erkenntlich Ausschau nach Leuten halten oder alle gemeinsam am Ende der Bodenzeitung 
stehen. 
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So könnte eine Bodenzeitung aussehen: 
 
Könnten sie sich vorstellen sich für Kinder und Jugendliche sozial zu engagieren? 
Damit habe ich mich noch nicht befasst     
Wenn ich damit was bewegen kann, dann ja     
Ich engagiere mich schon       
Ich weiß zu wenig darüber       
Engagement ist mir zu zeitaufwendig     
Man kann ja nicht alles den anderen überlassen    
Ich glaube, das bringt nichts       
Heutzutage ist das nötig       
 
 
 
 
 
 

XXX 
XXXXXX 
X 
XX 
X 
XXX 
XXXX 
X 

 
 
Was erwarten Sie von einem katholischen Kinder- und Jugendverband? 
Kreuzen Sie an! 
…, dass Kindern und Jugendlichen Raum zur 
Entwicklung geboten wird 
…, dass Kinder und Jugendliche dort Action und 
Spaß geboten bekommen 
…, dass Kindern und Jugendlichen Werte und 
Normen vermittelt werden 
…, dass Kinder und Jugendliche mitbestimmen 
können 
…, dass Eltern in der Erziehung entlastet werden
  
Habe ich mich noch nicht mit befasst 

XXXX 
 
XX 
 
X 
 
XXXXX 
 
X 
XX 

 
 
Hier einige Fotos zur Anregung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ihr könnt auch unterschiedliche Varianten einer Bodenzeitung ausprobieren, z.B. auf einer Straße im 
Abstand von ca. 20 Metern mehrere Bodenzeitungen zu unterschiedlichen Themen auslegen. 
 
 

KJG XY 

KJG XY 
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Riesen-Würfel 
 
In der Diözesanstelle könnt ihr euch große weiße Kisten ausleihen, die mit Plakaten beklebt werden 
können, auf denen freche Sprüche oder Aussagen stehen. Die Kisten sind jeweils 1 x 1 Meter groß. Es 
gibt mehrere Varianten für Werbeaktionen mit Kisten: 
 
3 große Kisten versetzt übereinander stellen (ca. 3 Meter Höhe insgesamt): 
 
Stellt die Kisten an einem zentralen Ort übereinander auf. Ihr sollt nicht als Gruppe neben den Kisten 
stehen, sondern neben den Kisten kann ein Karton (aber KEIN Infotisch) mit Flyern stehen, an dem sich 
Interessierte bedienen können. Außerdem könnt ihr an die Kisten einen Abreißzettel kleben z.B. mit 
Infos zu den Zeiten eurer Gruppenstunden und der Telefonnummer/ E-Mailadresse einer Kontaktperson.  
 
Sprüche für die Kisten können sein: 
 
Wird Mama, die Mutter fon Frida hat jetzt dienstags immer zeit zum Shoppen, weil die Frider da immer 
hing geht.  
Sabine 7 Jahre 
 
Liebe Mama, die hatten gans viel Spas beim Zelten. 
Kurt 10 Jahre  
 
Liebe Mama, Lisa darf da hin und die machen tole Sachen, Wiso ich nicht? 
Lukas 8 Jahre 
 
Lieber Papa, Eva spielt da immer super Spile und darf da gans viel toben. Warum darf ich nicht auch 
dahin zum toben? 
Elisa 9 Jahre 
 
Besonders wirksam sind die Sprüche in Kinderschrift  und mit Rechtschreibfehlern (fragt also mal eure 
kleinen Geschwister). Außerdem ist die direkte Ansprache wichtig (z.B. Liebe Mama, lieber Papa). 
Einige Sprüche haben wir auch schon fertig für die Kartons geschrieben in der Diözesanstelle. 
 
Mehrere Kisten mit einigen Metern Abstand hintereinander: 
 
Stellt die Kisten an einem zentralen Ort/Durchgang in 
einigem Abstand hintereinander auf. Als besonderer Gag 
kann sich jeweils eine Person unter eine Kiste hocken und 
sich ab und an  
ein Stück bewegen. Das erregt besondere Aufmerksamkeit. 
Auf jeder Kiste Stehen 1-2 Sprüche oder Aussagen. Ihr könnt 
wieder Abreißzettel an den Kisten mit Kontaktdaten 
befestigen. Die Aussagen können auch inhaltlich aufeinander 
aufbauen, so dass  auf der letzten Kiste eine Aufklärung 
geschieht um was es geht. 
 
Sprüche für die Kisten hintereinander können z.B. sein: 
 
„Na, sitzt Du immer noch vor der Glotze oder wirst Du 
langsam mal aktiv?“ 
 
„Macht´s chillen immer noch Spaß? Oder mal Bock auf 
Action?“ 
 
„Bock Susi kennen zu lernen?“ 
 
„Na, kennst auch nur die gleichen Leute? Oder haste mal Lust Andere kennen zu lernen?“  
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Tipp 
 

Wenn ihr die Kisten nicht in der Diözesanstelle ausleihen wollt, könnt ihr auch Kisten selber kaufen und 
beschriften, wichtig ist jedoch die Größe (min. 1 x 1 Meter), damit diese auch wirklich wirken. Wenn ihr 
die Kisten nicht direkt beschreibt, sondern mit großen weißen Plakaten beklebt, könnt ihr sie mehrmals 
benutzen. 
 
 
Ententeich 
 

 Für diese Werbeaktion braucht ihr: 
 
- eine große blaue Plane oder ein großes blaues Stofftuch 
- gelbe Plastikenten 
- Bändchen und Karten mit frechen Sprüchen 
 
Breitet an einem zentralen Ort eine riesige blaue Plane oder 
ein großes blaues Tuch wie einen Teich auf dem Boden aus. 
Auf diesen setzt ihr ein paar Enten mit einem Kärtchen um 
den Hals, auf dem ein frecher Spruch steht. Auf der Rückseite 
könnten dann eure Kontaktdaten stehen und das KJG-Logo 
(z.B. Homepage, Telefonnummer, E-Mail).  

 

Diese Werbeaktion sorgt sicher für Aufsehen und die Enten sind zusätzlich ein kleines Give-Away für die 
Kinder. 
 
Sprüche für die Karten könnten sein: 
 

„Nimm mich mit!“ 
 
„Ich hab Langeweile. Du auch?“ 
 
„Muh“ 
 
„Miau“ 
 
 
 
Nikoläuse im Sommer und Osterhasen im Winter 
 
Bei dieser Werbemethode sorgt ihr sicher für Verwirrung. Ihr verteilt nämlich in allen möglichen Ecken 
und auf dem Boden, auf Fensterbänken eures Pfarrheims, auf den Stufen etc. Schokonikoläuse oder 
Osterhasen. Der besondere Witz bei der Sache ist jedoch, dass ihr im Frühjahr oder Sommer Nikoläuse 
verteilt und im Herbst und Winter Osterhasen. Diese bekommen ein Kärtchen um den Hals mit einem 
Spruch drauf, der dazu anregt das Kärtchen umzudrehen. Auf der Rückseite könnt ihr z.B. Werbung für 
eine eurer Veranstaltungen machen oder eure Gruppenstunde oder einfach eure Kontaktdaten 
präsentieren.  
 
TIPP 
 

Nach Nikolaus und Ostern könnt ihr in Lagerverkäufen ganz 
günstig Schokoladen- Nikoläuse und Osterhasen kaufen. 
 
Sprüche können sein: 
 

„Nimm mich mit“ 
 
„Bin vergessen worden“ 
 
„Ist etwa schon Ostern/Nikolaus“ 
 
„Auch zu spät?“ 
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Postkarten 
 
Wir haben in der Diözesanstelle mehrere Postkarten mit denen ihr für die KJG werben könnt. Sie sind rot 
mit schwarzer Schrift. Diese könnt ihr einfach bei uns bestellen und an allen möglichen Orten in eurer 
Pfarre verteilen und hinlegen. Auch auf eurem Pfarrfest. 
 
Sie sind mit folgenden Sprüchen bedruckt: 
 
„Na, mit 16 auch schon 10 Kinder? - Bei uns keine Seltenheit. Wird doch Gruppenleiter“ 
 
„Wir sorgen für Nachwuchs - Bist du dabei?“ 
 
„Bist du fit? - Für deine Wahl?“ 
 
„Mir reichts! - Jetzt bestimme ich“ 
 
„Schon´n Date? - Gerne mit uns“ 
 
„Elternzeit - Wir sorgen für ihre Kinder“ 
 
„Was glaubst du? - Wir helfen finden“ 
 
„Bei uns bist du nicht zu jung“ 
 
Probiert doch einfach mal ein paar Aktionen aus auf eurem Pfarrfest oder auf dem Wochenmarkt oder 
vor der Kirche. Die Aktionen sind nicht aufwendig und kosten nicht viel Geld. Wir unterstützen euch 
gerne von der Diözesanstelle aus oder kommen zu euch in die Pfarre und stellen euch noch weitere 
Aktionen vor. Ruft einfach bei uns an und fragt nach euren zuständigen ReferentInnen (Tel. 0241-
169940). Gerne könnt ihr uns Fotos von euren Aktionen schicken. Viel Spaß und viel Erfolg. 
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Workshopangebote 
 
Bastelangebote 
 
 

TRAUMFÄNGER 
 
 

Material 
 

• 1 schmaler Metallreifen  (Gibt es im 
Bastelladen oder Baumarkt.) 

• Wolle in verschiedenen Farben 
• (Holz-) Perlen 
• Federn in verschiedenen Farben und 

Größen 
• eine Nadel mit großem Öhr 
• Schere 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Anleitung 
 

Zunächst wird ein Knäuel Wolle an den Metallreifen geknotet. Nun wickelt man die Wolle eng um den 
Reifen, bis das Metall nicht mehr zu sehen ist. Manchmal ist mehr als eine Lage Wolle nötig. Ist der 
Reifen also schön weich und vollständig umwickelt, schneidet man den Faden ab und knotet ihn fest. 
 
Jetzt kommt das Netz in der Mitte dran. Es bietet sich an, hier andere Wolle zu benutzen, um dem 
Traumfänger sein farbenfrohes Aussehen zu geben. Einen langen Faden (länger als der Durchmesser 
des Reifens!) an einer Stelle festknoten. Jetzt auf beliebiger Höhe Perlen auffädeln und gut festknoten. 
Das Auffädeln geht mit einer Nadel leichter, da die Löcher in den Perlen zumeist sehr klein sind. Sind 
auf einem Faden genügend Perlen, knotet man ihn am gegenüberliegenden Ende des Traumfängers 
fest. Mit dieser Methode kann man nun ein beliebiges Muster - symmetrisch oder asymmetrisch, bunt 
oder einfarbig, aufwändig oder schlicht etc. - im Inneren des Traumfängers gestalten. 
 
Im nächsten Schritt werden nun neue Fäden am unteren Ende des Traumfängers angebracht. Diese 
können nun ebenfalls mit Perlen oder auch Federn am unteren Ende verziert werden. 
 
Zum Schluss bringt man auf der gegenüberliegenden Seite des Traumfängers eine Schlaufe an, an der 
man ihn später aufhängen kann. 
 
 

Geschichte 
 

Der Traumfänger, so eine indianische Legende, bietet Schutz gegen böse Träume. Wenn man ihn über 
dem Bett aufhängt, fliegen die guten Träume durch die Löcher im Netz, während die bösen Träume im 
Netz hängen bleiben und nicht zum Schlafenden hinab gelangen können. 
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SCHNEEKUGEL 
 
 

Material 
 

• Schraubglas mit Deckel 
(Schneekugel kann man auch im Bastel-
laden kaufen.) 

• Wasser 
• kleine Figur 
• Alleskleber/Heißkleber 
• Glitzer/Sterne/Schnee (Bastelladen) 
• Wasserklar (aus dem Bastelladen) 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

© S. Hofschlaeger / PIXELIO, www.pixelio.de 
 

 

Anleitung 
 

Die Figur wird mit dem Kleber auf die Innenseite des Deckels geklebt. Bitte gut trocknen lassen! 
 
Anschließend wird das Glas mit Wasser gefüllt. Und ihr gebt ein wenig Glitzer, Sterne und/oder Schnee 
dazu. Ebenfalls ein paar Tropfen Wasserklar, damit sich keine Algen bilden.  
 
Wichtig! Das Glas sollte bis oben hin mit Wasser gefüllt werden. Zwischen Deckel und Glas bleibt noch 
genügend Luftraum übrig! 
 
 

Tipp 
 

• Mit Lebensmittelfarbe lässt sich das Wasser auch einfärben! 
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RASSEL 
 
 

Material 
 

• Kronkorken  
• Perlen 
• Draht 
• Holzstab/kurzer Ast 
• Pieker (z.B. zum Dosenöfffnen) 

oder: Hammer, stabiler Nagel 
 
 
 

 

 

 

Anleitung 
 

Zunächst werden die Kronkorken in der Mitte durchstochen, so dass ein kleines Loch entsteht. Auf ein 
Stück Blumendraht werden abwechselnd eine Perle und zwei gelochte Kronkorken gefädelt. Ist die Kette 
lang genug, wird sie oben und unten fest an den Holzstab gedrahtet. Fertig! 
 
 

Tipps 
 

• Am besten sind Holzstäbe mit Unebenheiten, dann kann der Draht besser festgezogen werden. 
• Es lassen sich auch kleine Glöckchen mit auf den Draht fädeln. 
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HASENKOCHLÖFFEL 
 
 

Material 
 

• Holzkochlöffel 
• Pappe 
• Pfeifenreiniger 
• Styroporkugeln/kleine Perlen 
• Kulleraugen 
• Acrylfarbe 
• Band/Bast 
• Pinsel 
• Schere 
• Bastelunterlage 

 
 
 

 

 

Anleitung 
 

1. Zuerst malst du den Kochlöffel z.B. mit brauner Farbe an. 
2. Trocknen lassen! 
3. Nun schneidest du aus brauner Pappe ovale, braune Hasenohren aus. 
4. Schneide aus weißer Pappe etwas kleinere Ovale aus. 
5. Die kleinen weißen Ovale klebst du nun auf die braunen Hasenohren. 
6. Ist der Löffel trocken, klebst du die Ohren an den Hasenkopf. 
7. Klebe nun zwei Kulleraugen in das Gesicht. 
8. Male eine kleine Styroporkugel schwarz an, und klebe sie ihm als Nase ins Gesicht. 
9. Neben die Nase klebst du auf jede Seite 2 Pfeifenreiniger. 
10. Male dem Hasen einen Mund und 2 Hasenzähne. 
11. Binde ihm mit Bast eine Schleife um den Hals. 
12. Hält alles, kannst du ihn in den Blumentopf stecken. 
 
 

Tipp 
 

• Aus Kochlöffeln kann man viele lustige Dinge basteln. Beispielsweise eine Blume für den 
Blumentopf, einen Marienkäfer etc. 
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COMETA 
 
 

Material 
 

• zwei Rundhölzer (z.B. Schaschlikstäbe 
bzw. Zahnstocher für die kleinere Variante) 

• Baumwollfäden in verschiedenen Farben, 
nicht zu dick 

• Schere 
 
 

 

 
 

 

Anleitung 
 

1. Holzkreuz fixieren 
Zu Beginn ein paar Fäden für den Schweif abschneiden und bereit legen. Die beiden 
Rundhölzer über Kreuz legen und mit einem Faden fixieren. Dazu den Faden jeweils 
über Kreuz ein paar Mal in die eine und in die andere Richtung wickeln.  
 
2. Faden um die Hölzer wickeln 
Anschließend den Faden der Reihe nach um die Stäbe wickeln. Dabei den Faden 
immer von oben um das Holz legen, einmal komplett um den Stab wickeln und        
zum nächsten Stab weiterführen. 
Wichtig: Der Faden sollte nach jeder „Runde“ fest gezogen werden.  
 
3. Eine neue Farbe dazunehmen 
Um den Faden zu wechseln, einfach den alten Faden kürzen und mit einem neuen 
verknoten – und weiter geht’s! 
 
4. Cometa fertigstellen 
Wenn die Cometa die gewünschte Größe erreicht hat, den letzten Faden einige Male 
um einen der Stäbe wickeln.  
 
5. Den Schweif befestigen 
Das Ende mit zwei Fingern festhalten. Die bereit gelegten Fäden für den Schweif in 
die Hand nehmen und diese mit dem letzten Faden an der Cometa befestigen. Dazu 
den Faden mehrmals fest um die losen Fäden wickeln.  
 
 
 
6. Faden verknoten 
Zum Schluss den einzelnen Faden mit sich selbst verknoten. 
 
7. Rundhölzer kürzen 
Schließlich noch die Rundhölzer auf die gewünschte Länge kürzen und eventuell 
überschüssige Fäden abschneiden … fertig!  
 

 
                               Bild und Text © Kindermissionswerk "Die Sternsinger", 

aus: Werkheft Aktion Dreikönigssingen 2009 
 

 

Geschichte 
 

Cometa ist Spanisch und heißt übersetzt Drachen. Bei uns - wie auch in Kolumbien - kennt man große, 
flugtaugliche Cometas als Spielzeug. Als kleine Zierdrachen haben sie allerdings noch eine besondere 
Bedeutung: Sie symbolisieren den Traum von Freiheit und Frieden, den die kolumbianischen Kinder 
haben. 
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WINDLICHTER 
 
 

Material 
 

• Gläser (am besten mit glatter Oberfläche, 
du kannst aber auch Marmeladengläser 
verwenden) 

• Transparentpapier (am besten in schönen 
leuchtenden Farben, zum Beispiel gelb und 
rot) 

• etwas Kleister 
• weicher flacher Pinsel 
• Teelichte 

 

 

 
 

 

Anleitung 
 

Rühre zuerst den Kleister, wie auf der Packung beschrieben, an. Reiße danach das Transparentpapier 
in kleine Schnipsel. Am besten füllst du diese, nach Farben sortiert, in kleine Schüsseln, so hast du es 
später leichter. 
 
Streiche nun mit dem Pinsel etwas Kleister auf eine Stelle von deinem Glas und beklebe diese mit 
Papierschnipseln. Das Seidenpapier einfach mit dem Pinsel glatt streichen. 
 
Das Ganze wiederholst du so lange, bis das gesamte Glas mit den bunten Schnipseln beklebt ist. 
Danach das Windlicht trocknen lassen. 
 
 

Tipp 
 

• Versuche doch auch mal, Muster (zum Beispiel Streifen) oder Formen (zum Beispiel eine Blume 
oder einen Stern) zu kleben. Das sieht besonders schön aus. Wichtig ist nur, dass das gesamte 
Glas beklebt wird. 
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BILDERRAHMEN 
 
 

Material 
 

• unbehandelten Holzbilderrahmen (z.B. von 
Ikea) 

• Abtönfarbe 
• Pinsel 
• gepresste Blüten 
• Klarlack 

 

 
 
 

 

Anleitung 
 

Den Bilderrahmen in der gewünschten Farbe bemalen. Bei hellen Farben am besten vorher mit weiß 
grundieren. Alles gut trocknen lassen. 
 
Anschließend den Rahmen mit Klarlack bepinseln die Blumen vorsichtig hineindrücken. Am besten 
eignen sich Blumen mit kleinen Blüten, die kann man ein paar Tage vorher sammeln und zum Pressen 
zwischen Küchenpapier in ein dickes Buch legen. 
 
Ist der Rahmen fertig dekoriert, wird zum Schutz der empfindlichen Blüten noch einmal gründlich und 
vorsichtig mit Klarlack darüber gestrichen. 
 
 

Tipp 
 

• Getrocknete Blätter, Äste, Weidenruten oder Samenhülsen eignen sich ebenfalls zur Gestaltung. 
Sie werden einfach mit doppelseitigem Klebeband oder Heißklebepistole befestigt.  
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Spielekette „Reise ins Kinderland“ 
 

Spiel Material Zeit 
 
Einführung 
Wir besuchen Kinderland, ein Land in unserer Fantasie. Ein Land, in dem 
es Kindern sehr gut geht. Ein Land, in dem die Rechte, die Kinder haben, 
verwirklicht werden. In Kinderland sind Kinder genau so wichtig wie die 
Erwachsenen. Kinderland ist ein Paradies für Kinder. 

 ´1 
(0:01) 

 
Aufbruch 
Morgens liegen alle in ihrem Bett. Aufwachen, recken, strecken (...) 
Duschen, hier und da einseifen, abtrocknen (...) Strümpfe, Hose, Pullover 
anziehen (...) Brot schmieren, essen, Mineralwasser einschütten, trinken 
(...) Inliner anziehen, gepackten Koffer nehmen, zum Flughafen skaten. 

 ´5 
(0:06) 

 
Begrüßung 
Einige Kinder kommen zusammen, deutsche und ausländische. (...) 
Langsam umhergehen, sich vorsichtig umsehen (...) Den anderen 
zunicken, zulächeln (...) Hände schütteln, „Hallo“ und sagen, wie man 
heißt (...) Kinder aus anderen Ländern begrüßen sich auf verschiedene 
Arten: Mit gefalteten Händen verbeugen (...) in gebeugter Haltung Hände 
auf Oberschenkel legen und mehrfach verbeugen (...) mit ausgestreckter 
Hand leicht berühren (...) leicht an einem Ohrläppchen ziehen (...) rechts 
und links umarmen (...) 

ggf. Musik ´5 
(0:11) 

 
Mit dem Kinderjet ins Kinderland 
Flugkapitän fordert Kinder auf, ins Flugzeug zu steigen. In vier Reihen 
hintereinander setzen, dabei Vorderkind zwischen die Beine nehmen 
(Beine = Armlehnen). Flugkapitän setzt sich vor Kinder und gibt 
Kommandos, die alle mitmachen: Anfahren, zurückrucken, beschleunigen, 
in den Sitz gedrückt werden, starten, sich weit zurücklehnen (...) 
Flugposition, aufrecht sitzen, Rechts- und Linkskurven  (...) Luftloch, 
gerüttelt und geschüttelt werden (...) Landung, sich weit nach vorne 
beugen (...) Ankommen, aussteigen. 

Kappe 
(Flugkapitän) 

´5 
(0:16) 

 
Einchecken ins Kinderland 
Kinder stehen sich paarweise gegenüber und bilden so eine 
Kontrollschleuse. Nacheinander gehen Paare durch die Schleuse und 
werden dabei von anderen vorsichtig und nur an den Körperseiten 
abgetastet, ob sie nichts Gefährliches bei sich haben. Paare stellen sich 
am Schleusenende wieder an, bis alle durch sind. Bürgermeister begrüßt 
Kinder und führt sie durch die nähere Umgebung zum Rathaus. 

Krawatte für 
den Bürger-
meister 

´5 
(0:21) 

 
Kinderwichtigbüros 
Bürgermeister erklärt, dass für 6 Kinderwichtigbüros noch Kinder mit guten 
Ideen gesucht werden: Welche Rechte haben Kinder? Was ist 
erlaubt/verboten? Was gibt es alles in Kinderland / wo kann man 
hingehen? In den Kinderwichtigbüros werden Schilder gemalt: runde 
Gebots-/Verbotschilder, dreieckige Achtung-Schilder, Wegweiser, etc. 
Bürgermeister stellt Kinderwichtigbüros mit Schildern vor: Was ist für 
Mädchen und Jungen wichtig? Welche Gebäude und welche Umgebung 
brauchen Menschen, Tiere und Pflanzen? Wie und wo sollen Kinder 
lernen? Was wollen Kinder spielen und was brauchen sie dazu? Wie kann 
es allen Kindern auf der Welt gut gehen? 
Bürgermeister verteilt Büroschilder im Raum. Kinder schneiden und malen 
Schilder. 
Nach 20 Minuten kommt Reporter und interviewt Kinder zu ihren Schildern. 

6 Büroschilder 
(Lernen-, 
Mädchen-, 
Jungen-, 
Spielen-, 
Weltkinder-, 
Bau-& Umwelt- 
Wichtigbüro), 
DinA4 Zettel, 
Stifte, 
Scheren, 
Spiel-
Mikrophon 

´29 
(0:50) 
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Ein Virus ist los 
An einem Rand des Raumes wird eine virenfreie Zone abgeklebt, am 
anderen Rand eine Impfstation (ca. 2m²) abgeklebt. 2 Kinder gehen in 
Impfstation, 2 Kinder bewegen sich als gefährliche und ansteckende Viren 
im Spielfeld und sagen ständig „Virus“. Kinder müssen durch Spielfeld zur 
Impfstation gelangen. Dort werden sie mit Klebepunkt auf der Nase 
geimpft. Geimpfte Kinder können andere vor Virus schützen (1. Kinder 
abschirmen oder 2. Virus durch festen Handkreis umschließen und zur 
Impfstation bringen). Abgeschlagene Kinder werden zum Virus und sagen 
ebenso ständig „Virus“. 

Tesakrepp, 
Klebepunkte 

´10 
(1:00) 

 
Der Weg über die dunkle Nebelgrenze 
Flüchtlingskinder werden gerne in Kinderland aufgenommen und es wird 
ihnen gerne geholfen. Kinder müssen meistens bei Nacht und Nebel 
flüchten. Das Land vor der Grenze ist unwegsam und gefährlich. 
Kinder teilen sich in zwei Gruppen auf. Eine Gruppe baut an gefährlichen 
Stellen Summstationen auf (Summen beim Näherkommen lauter und 
leiser) und im Kinderland eine Flüchtlingsglocke („Ding, Dong“). Die 
andere Gruppe verbindet sich die Augen und versucht, zur Glocke zu 
kommen, ohne die Summstationen zu berühren. Die bei der Glocke 
ankommenden Kinder nehmen die Augenbinde ab und empfangen ihre 
Freunde freundlich (...) Rollenwechsel. 

Augenbinden ´14 
(1:14) 

 
Rückreise 
In Kinderland ist das schon Wirklichkeit geworden, was es sonst nur im 
Fernsehen gibt („Raumschiff Enterprise“): Beamen. Kinder stellen sich in 
Formation und werden wieder nach Deutschland gebeamt. 

 ´1 
(1:15) 

 
Tschüss! 
In Deutschland angekommen, verabschieden sich alle voneinander. 
Spielleitung ruft kurz hintereinander unterschiedliche Zahlen. Kinder bilden 
sofort Gruppen in dieser Größe und verabschieden sich mit Handschlag. 
Nach drei Durchläufen ist die Spielekette zu Ende. 

 ´5 
(1:20) 

 
 
Tipp 
 

• Ihr könnt die Spielekette auch kürzen!
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KJG-WERBUNG 
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Werbematerial 
 
Hier findet ihr alles, was das Herz begehrt, um für KJG zu werben, über die KJG zu informieren und 
euch nach außen als KJGlerIn zu erkennen zu geben. 
 
Werbeplakate 
 

In der Diözesanstelle könnt ihr für euer Pfarrfest 
Werbeplakate, zu dem was die KJG ist, auf 
großen Plakaten anfordern. 
 

Fotowand 
 

Am besten macht ihr Fotos und schreibt Artikel 
dazu, was bei euch läuft. Dies können 
Gruppenstunden, Fahrten oder sonstige 
Veranstaltungen sein. Wenn ihr die Materialien 
zusammen habt, klebt ihr diese auf große bunte 
Plakate und hängt diese an eurem Stand auf. 
 

Flyer 
 

In der Diözesanstelle erhaltet ihr allerlei 
Werbeflyer und Flyer zu Veranstaltungen der KJG. 
 

KJG-Zeitschriften In der Diözesanstelle erhaltet ihr die aktuellen 
Ausgaben unserer Verbandszeitschriften „Gegen-
wind“ und „Wirbelwind“. (Der Wirbelwind wird den 
Kindern automatisch zugeschickt, den Gegenwind 
können Jugendliche in der D-Stelle abonnieren. 
 

Werbe-CD Auf dieser CD erhaltet ihr Tipps und Tricks zur 
Elternarbeit, Mitgliederpflege, Mitgliedergewinnung 
und Medien zur Vorstellung der KJG sowie 
Informationen zur Schnuppermitgliedschaft und 
die KJP Maßnahmenvorlagen. Die CD wird 
regelmäßig aktualisiert. 
 

„Give aways“ - zum Verschenken 
 

Postkarten, Kugelschreiber, Bleistifte, Luftballons, 
KJG-Aufkleber, KJG-Blinkis (Reflektoren) 
 

KJG-Transparent (2m x 1m) Die Transparente mit KJG-Logo können in der 
Diözesanstelle ausgeliehen werden. 
 

 
Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 
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Verkaufsmaterial 
 
 Preis 
KJG-Kapuzen-Pullover mit Seelenbohrer „Schaf“ 
(mit Reißverschluss)  
 
 
 
 

 

 

 

 

31,00 € 
25,00 € Kindergröße 
 

KJG-T-Shirts 
(verschiedene Modelle) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Preise auf Anfrage 

KJG-Rucksack 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

38,40 € KJGler 
43,50 € Nicht-KJGler 

KJG-Ball  
(Durchmesser ca. 12 cm) 
 
 
 
 
 
 
 

3,00 € 
 

KJG-Schlüsselanhänger 
„Seelenbohrer“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2,50 € 
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KJG-Anstecknadel  
„Seelenbohrer“  
(Länge ca. 5 cm) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1,25 € 

KJG-Zettelhalter  
(Höhe ca. 15 cm,  
rot oder grün) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1,30 € 

KJG-Collegeblock  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1,90 € 
 

 
Tipps 
 

• Weitere Verkaufsmaterialien (z.B. Arbeitshilfen, Kunsthandwerk aus Kolumbien) findet ihr auf 
unserer Homepage. 

• In unserer KJG-Druckerei könnt ihr kopieren, drucken und eure Ausdrucke binden (Leim-, 
Thermoblock- und Spiralbindung) oder laminieren sowie eure T-Shirts beflocken oder mit 
Transferfolie bedrucken lassen. Den Flyer findet ihr zum Download auf unserer Homepage. 

 
 
Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de  
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Ausleihmaterial für KJG-Pfarren (Stand: April 2010) 
 

 

Material 
 

Preis Sonstiges 

Anhänger   9,00 € / Tag KJGler 
10,00 € / Tag Nicht-KJGler 
18,00 € / Wochenende KJGler 
20,00 € / Wochenende Nicht-KJGler 
31,50 € / Woche KJGler 
35,00 € / Woche Nicht-KJGler 
 

 

Atmosphärekiste 2,50 € / Ausleihe 
 

 

Beamer  10,00 € / Ausleihe 
 

 

Bücher kostenlos 
 

 

Buttonmaschine kl. Buttons: 0,16 € intern 
                    0,20 € extern 
gr. Buttons: 0,26 € intern 
                     0,32 € extern 
 

kleine Buttons 24 mm ∅  
- Vorlage muss 34 mm groß sein 
große Buttons 57mm ∅  
- Vorlage muss 68 mm ∅ groß sein 

Bühnenelemente 3,00 € / Element Element ca. 2 m², 10 Elemente 
vorhanden 
 

Bühnenbeleuchtung 
a) Anlage 
 
b) 2 Zusatzspots 
 
c) Verfolger 

 
a) 25,00 € intern 
    30,00 € extern 
b)   5,00 € intern 
    10,00 € extern 
c) 20,00 € intern  
    25,00 € extern 
 

 

Diaprojektor 5,00 € / Ausleihe 
 

 

Digitale Filmkamera 10,00 € / Ausleihe 
 

 

Digitale Fotokamera 5,00 € / Ausleihe intern 
 

 

Fotodrucker  
 

  5,00 € / Wochenende 
10,00 € / Woche 
 

Canon KP-108IP, Zubehör muss 
selbst besorgt werden 

NEU! GPS-Geräte 12,50 € / Gerät / Tag intern 
20,00 € / Gerät / Wochenende   
                intern 
 

z.B. für Geocaching, 4 vorhanden,  
Kaution: 25,00 € / Gerät 
 

Jonglierkisten 5,00 € / Ausleihe 
 

 

Jugendherbergsausweis kostenlos 
 

 

Kaffeemaschine 5,00 € / Ausleihe 
 

Kaution für Externe: 50,00 € 

Karaokeanlage 10,00 € / Ausleihe 
 

 

KJG-Transparente kostenlos 
 

4 vorhanden 

Kleiderkisten 5,00 € / Ausleihe 
 

sauber zurück 

Zubehör Kleiderkisten zusammen mit Kleiderkiste  Mützen, Hüte, Perücken, Schals 
etc. 
 

Kolumbien - Mobil   62,00 € / Tag 
102,00 € / Wochenende 
 

siehe Highlightaktionen 

Kundenstopper  2,50 € / Stopper / Ausleihe 
 

2 vorhanden 
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Medienkoffer 2,50 € / Ausleihe  
zzgl. Verbrauchsmaterial 
 

 

Moderationskoffer (klein) 2,50 € / Ausleihe  
zzgl. Verbrauchsmaterial 
 

 

Pinwände 2,50 € / Tasche / Ausleihe 
 

Tasche blau (2 Pinwände), 
Tasche schwarz (3 Pinwände) 
 

Songbuchkiste 1,00 € / Kiste 50 x Songbuch 1 (grün), 
16 x Songbuch 2 (braun) 
 

Schwungtuch 1 intern kostenlos 
extern 10,00 € / Woche / Ausleihe 
 

Größe 7m ∅  

Schwungtuch 2 intern kostenlos 
extern 10,00 € / Woche / Ausleihe 
 

Größe 5m ∅  

Stativ intern kostenlos 
extern 2,50 € / Ausleihe 
 

 

Sonnenschirme und 
Ständer 
 

5,00 € / Schirm / Ausleihe 
 

2 vorhanden 

Tassen-Kiste 2,50 € / Ausleihe 
 

60 Plastiktassen, gespült zurück 

Theaterbühne 10,00 € / Tag  
20,00 € / Wochenende 
 

 

Theaterlampen 5,00 € / Lampe / Ausleihe 
 

2 vorhanden 

Transit (Ford) 0,26 € / km KJGler 
0,31 € / km Nicht-KJGler 
Mindestgebühr pro Verleihzeitraum: 
15,00 € plus eigene Benzinkosten 
(Diesel) und Reinigung 
 

2 vorhanden, für jeweils 9 
Personen, mit Anhängerkupplung 

Tücherkisten 5,00 € / Ausleihe 
 

sauber zurück 

Waffeleisen 3,00 € / Ausleihe 
 

sauber zurück 

Werbekiste kostenlos 
 

 

 

intern = KJG-Veranstaltungen auf Diözesan-, Regional- und Pfarrebene 
extern = einzelne KJG-Mitglieder, andere Verbände/Organisationen und Privatpersonen 
 
 
Kontakt 
 

Katholische Junge Gemeinde Diözesanverband Aachen e.V. 
Eupener Straße 136, 52066 Aachen 
 
Tel. 0241-16994-0 
Fax 0241-406213 
E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de  
Internet: www.kjg-aachen.de 



 35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

     Diözesanverband Aachen e.V. 
     Eupener Str. 136 
     52066 Aachen 
     Tel.: 0241-16994-0 
     Fax: 0241-406213 
     E-Mail: d-stelle@kjg-aachen.de 
     Internet: www.kjg-aachen.de 
 

 


